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Die Handballer der männliche B-Jugend des 
TV Lobberich 1861 e.V.  bei der Begrüßung
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Die weiblliche F2-Jugend

Bereichsleitungen zu melden. Wir freuen uns 
über jede helfende Hand.
Einen wichtigen Beitrag leistete erneut der 
Förderverein des TV Lobberich Handball. 
Durch seine finanzielle Unterstützung 
konnten auch in dieser Saison verschiedene 
Projekte und Maßnahmen der Jugendarbeit 
umgesetzt werden. Hierzu zählten 
unter anderem die Anschaffung von 
Trainingsmaterial, die Ausstattung mit 
Trainershirts, die Unterstützung der 
Weihnachtsfeiern der Jugendmannschaften, 
die Übernahme der Kosten für 
Trainerfortbildungen sowie die Finanzierung 
der TVL-App.
Unser besonderer Dank gilt allen Trainerinnen 
und Trainern, den Bereichsleitungen sowie 
den Projektverantwortlichen, die mit großem 
Engagement und viel ehrenamtlichem 
Einsatz maßgeblich zum Erfolg unserer 
Jugendabteilung beigetragen haben. Ein 
eindruckvolles Beispiel hierfür war das 
erstmals im Januar 2026 ausgerichtete 
F-Jugend-Handballcamp, an dem rund 
40 Kinder der Jahrgänge 2017 bis 2019 
teilnahmen. Der Einsatz aller Beteiligten 
bildet die Grundlage für den Fortbestand 
und die erfolgreiche Weiterführung unserer 

Jugendarbeit.
Nachfolgend geben wir einen kurzen 
Rückblick auf die Saison 2025/2026 der 
einzelnen Jugendmannschaften des TV 
Lobberich:

Minis
Auch in der Saison 2025/2026 trainierten 
beim TV Lobberich zwei Mini-Gruppen: die 
älteren Kinder bei den „großen Minis“ und 
die jüngeren bei den „kleinen Minis“. Für 
alle galt gleichermaßen: Das Spielerlebnis 
steht vor dem Spielergebnis. Im Vordergrund 
standen die Freude an der Bewegung, das 
gemeinsame Spielen und die behutsame 
Heranführung an den Handballsport.
Mit abwechslungsreichen Übungen und 
kleinen Spielen lernten die Kinder den 
Umgang mit dem Ball kennen und erprobten 
das Werfen, Fangen und Zusammenspielen. 
Gleichzeitig wurden Beweglichkeit, 
Koordination und das Miteinander in der 
Gruppe gefördert. Bei den Mini-Turnieren 
konnten insbesondere die älteren Kinder das 
Erlernte anwenden und erste Erfahrungen 
im Spiel gegen andere Mannschaften 
sammeln. Entscheidend waren dabei 

Das anhaltende Wachstum unserer 
Jugendabteilung ist sehr erfreulich, bringt 
zugleich aber auch organisatorische 
Herausforderungen mit sich. Neben 
den begrenzten Sporthallenkapazitäten 
erfordert vor allem die Besetzung der 
zahlreichen ehrenamtlichen Trainer-, 
Betreuungs- und Organisationsaufgaben 
weiterhin großen Einsatz. Nur durch die 
Bereitschaft vieler Helferinnen und Helfer ist 
es möglich, allen Kindern und Jugendlichen 
ein verlässliches und qualifiziertes Trainings- 
und Spielangebot zu bieten.
Mehr denn je ist unsere Jugendarbeit 
dabei auf die Unterstützung der Eltern 
angewiesen. Ob bei Cafeteriadiensten, 
als Fahrbegleitung zu Auswärtsspielen, 
als Zeitnehmerin oder Zeitnehmer oder 
bei weiteren organisatorischen Aufgaben: 
Jede Form der Unterstützung trägt dazu 
bei, den Trainings- und Spielbetrieb 
zuverlässig aufrechtzuerhalten und u.a. 
unsere Trainerteams zu entlasten. Wer sich 
vorstellen kann, einmalig, punktuell oder 
regelmäßig eine ehrenamtliche Aufgabe 
innerhalb unserer Handballabteilung zu 
übernehmen, ist herzlich eingeladen, sich 
bei den jeweiligen Trainerteams oder den 
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Mit einem positiven Fazit blicken wir auf die Saison 2025/2026 der Jugendabteilung des TV Lobberich zurück. Die kontinuierliche 
Weiterentwicklung unserer Jugendarbeit zeigt sich insbesondere am erfreulich hohen Zulauf in den jüngeren Jahrgängen. Insgesamt 
gingen zu Beginn der Saison 13 Jugendmannschaften an den Start. Zwei weibliche Mannschaften traten dabei als Jugendspielgemeinschaft 
des TV Lobberich und des TSV Kaldenkirchen an.



Die weiblliche B-Jugend
dem Kennenlernen des Mannschaftssports 
und der schrittweisen Heranführung an den 
Spielbetrieb geprägt war.
Im Saisonverlauf gewannen die Spielerinnen 
zunehmend Sicherheit im Umgang mit 
dem Ball und bei den Abläufen auf dem 
Spielfeld. Erkennbare Fortschritte zeigten 
sich insbesondere in der Technik und im 
Spielverständnis. Die Kinder setzten sich 
füreinander ein und wuchsen zu verlässlichen 
Gemeinschaften zusammen.
Auch die sportlichen Ergebnisse waren 
erfreulich. Die weibliche F1 beendete 
ihre Staffel nach zwei Siegen und drei 
Unentschieden auf dem fünften Tabellenplatz. 
Die weibliche F2 konnte sieben ihrer zwölf 
Begegnungen gewinnen und erreichte mit 
einem positiven Torverhältnis einen guten 
vierten Platz. Diese Resultate zeigen die 
positive Entwicklung der Spielerinnen, auch 
wenn in dieser Altersklasse weiterhin der 
Spaß am Handball an erster Stelle stand.
Ein besonderer Dank gilt den Trainerinnen 
der F1, Caroline Spettmann und Jennifer 
Meis, sowie dem Trainerteam der F2 mit 
Stephanie Ließmann, Björn Rulands und Mika 
Sobek. Mit viel Geduld und Begeisterung 
begleiteten sie die Kinder durch die 
Saison und vermittelten ihnen neben den 
handballerischen Grundlagen vor allem die 
Freude am gemeinsamen Sport.
Auch in der Saison 2026/2027 wird der 
TV Lobberich im F-Jugendbereich breit 
aufgestellt sein und mit einer weiblichen 
sowie einer gemischten Mannschaft 
antreten. Das Trainerteam der bisherigen 

weiblichen F2 bleibt bestehen und kann 
die begonnene Arbeit mit den Kindern 
fortsetzen.

Weibliche E-Jugend
Eine besonders starke Saison spielte die 
weibliche E-Jugend des TV Lobberich. Mit 
viel Spielfreude, Teamgeist und großem 
Einsatz überzeugten die Spielerinnen über 
die gesamte Spielzeit. Dabei gewann sie 
sowohl im Angriff als auch in der Abwehr 
deutlich an Sicherheit. 
Mit elf Siegen, einem Unentschieden und 
lediglich zwei Niederlagen belegte die 
Mannschaft den dritten Tabellenplatz in ihrer 
Regionsliga-Staffel. Am Saisonende fehlte 
nur ein Punkt auf die beiden punktgleichen 
Mannschaften an der Tabellenspitze. Diese 
Bilanz unterstreicht die hervorragende 
Entwicklung des Teams.
Begleitet wurde die Mannschaft von Eva 
Schatten, Stephan Aldenkirchs sowie Ipek 
und Joshua Walbaum, denen wir für ihren 
engagierten Einsatz herzlich danken.
In der Saison 2026/2027 werden die älteren 
Spielerinnen der bisherigen F-Jugend in die 
E-Jugend wechseln. Aufgrund des großen 
Zulaufs kann der TV Lobberich auch in dieser 
Altersklasse zwei Mannschaften melden. 
Mit Caro Spettmann, Jennifer Meis, Rosa 
Brandes und Carolin Fehre steht ihnen ein 
Trainerteam zur Seite, das sie auf ihrem 
weiteren sportlichen Weg begleiten wird.

Weibliche D-Jugend
Die weibliche D-Jugend blickt auf eine 

nicht die Ergebnisse, sondern persönliche 
Erfolgserlebnisse und die Freude am 
gemeinsamen Auftritt auf dem Spielfeld.
Begleitet wurden die großen Minis in der 
abgelaufenen Saison von Judith Liedtke, 
Anna Hankmann, Kathrina Schiller, Ole Näß 
und Luca Feldges. Bei den kleinen Minis 
engagierten sich Christiane Inderhees, 
Nicole Hammer, Mila Hammer, Carla 
Inderhees, Marlene Schürmann und Aylin 
Akarca. Wir danken ihnen für ihren Einsatz 
und die spielerische Vermittlung der ersten 
handballerischen Grundlagen.
Auch in der Saison 2026/2027 werden 
wieder zwei Mini-Gruppen angeboten. Die 
großen Minis werden von Judith Liedtke 
und Anna Hankmann betreut; über weitere 
Unterstützung im Trainerteam würden 
wir uns sehr freuen. Bei den kleinen Minis 
übernehmen Christiane Inderhees, Carla 
Inderhees, Lina Utzenrath und Greta Kroll 
die Betreuung.
Beide Gruppen trainieren dienstags von 
16:15 bis 17:45 Uhr in der Werner-Jaeger-
Sporthalle. Neue Kinder sind jederzeit 
herzlich willkommen und können den 
Handballsport kennenlernen sowie Teil 
unserer Mini-Mannschaften werden.

Weibliche Mannschaften:
Weibliche F1- und F2-Jugend
Mit zwei Mannschaften ging die weibliche 
F-Jugend des TV Lobberich in der Saison 
2025/2026 an den Start. Beide Teams blicken 
auf eine abwechslungsreiche Spielzeit zurück, 
die vor allem von der Freude am Handball, 



Die männliche D-Jugend
sportlich als auch menschlich sehr gut. 
Das Team entwickelte sich kontinuierlich 
weiter und schloss die Spielzeit mit einem 
erfreulichen dritten Tabellenplatz ab.
Die erfolgreiche Zusammenarbeit und der 
gute Zusammenhalt innerhalb der JSG bilden 
zugleich die Grundlage für die kommende 
Saison. Aufgrund der positiven Entwicklung 
werden 2026/2027 sogar zwei Mannschaften 
der weiblichen C-Jugend als JSG Nettetal 
gemeldet. Die Aufteilung der Spielerinnen 
erfolgt nach Jahrgängen. Eine Mannschaft 
wird von Agnes Lennackers aufseiten des TV 
Lobberich betreut, während das zweite Team 
von Trainerinnen des TSV Kaldenkirchen 
begleitet wird. Beide Mannschaften werden 
in der Regionsliga antreten.

Weibliche B-Jugend
Auch die weibliche B-Jugend kann auf eine 
gelungene Saison 2025/2026 zurückblicken. 
Mit einem kleinen Kader und dem 
neuen Trainer Marcus Looschelders, der 
gemeinsam mit Agnes Lennackers die 
Betreuung übernahm, startete das Team in 
die Spielzeit. Trotz der personell schwierigen 
Ausgangslage überzeugte die Mannschaft 
immer wieder durch großen Zusammenhalt 
und Einsatzbereitschaft. Dieser Einsatz 
wurde am Ende mit einem guten vierten 
Tabellenplatz belohnt.
Aufgrund der weiterhin geringen 
Kadergröße wird die weibliche B-Jugend 
in der Saison 2026/2027 gemeinsam mit 
dem TSV Kaldenkirchen als JSG Nettetal 
antreten. Neben Marcus Looschelders 
konnte Anna Toonen neu für das 
Trainerteam gewonnen werden. Bereits in 
den ersten gemeinsamen Trainingswochen 
war eine erfreuliche Entwicklung der 

neu zusammengestellten Mannschaft zu 
erkennen. Entsprechend zuversichtlich blickt 
das Team auf die kommende Spielzeit, in 
der es in der Regionsklasse um die vorderen 
Tabellenplätze mitspielen und möglichst 
auch in den Kampf um die Meisterschaft 
eingreifen möchte.

Weibliche A-Jugend
Nachdem die weibliche A-Jugend in der 
Saison 2025/2026 noch als JSG Nettetal 
angetreten war, kann für die kommende 
Spielzeit wieder eine eigenständige 
Mannschaft des TV Lobberich gemeldet 
werden. Der Kreismeistertitel aus der 
vorherigen Saison konnte zwar nicht 
wiederholt werden, dennoch sammelte das 
Team wertvolle Erfahrungen und schloss die 
Spielzeit auf dem fünften Tabellenplatz ab.
In der Qualifikation für die Oberliga gelang der 
Mannschaft anschließend nicht der erhoffte 
Sprung in die höhere Spielklasse. Daher 
wird die weibliche A-Jugend in der Saison 
2026/2027 in der Regionsliga antreten. Dort 
möchte sie sich in der oberen Tabellenhälfte 
etablieren. Ein weiterer Schwerpunkt 
wird auf der schrittweisen Einbindung der 
A-Jugendspielerinnen in den Damenbereich 
liegen. Mit Fynn und Lene Legermann bleibt 
der Mannschaft ihr bewährtes Trainerteam 
auch in der neuen Saison erhalten.

Männliche Mannschaften:

Männliche F-Jugend
Die männliche F-Jugend des TV Lobberich 
kann auf eine ausgesprochen erfolgreiche 
Saison 2025/2026 zurückblicken. In dieser 
Altersklasse standen neben den sportlichen 
Ergebnissen insbesondere die Freude am 

erfolgreiche Saison 2025/2026 zurück. Für 
viele Spielerinnen war der Wechsel aus 
der E-Jugend zunächst mit einer neuen 
Spielweise und veränderten Anforderungen 
verbunden. Die Mannschaft nahm diese 
Herausforderung engagiert an, fand sich 
schnell in die neuen Abläufe ein und gewann 
im Saisonverlauf spürbar an Sicherheit.
Auch sportlich konnte das Team überzeugen. 
Mit acht Siegen aus 15 Begegnungen 
und einem positiven Torverhältnis 
belegten die Spielerinnen einen guten 
vierten Platz in der Regionsliga. Die 
mannschaftliche Geschlossenheit, die hohe 
Einsatzbereitschaft und die engagierte 
Trainingsarbeit bildeten die Grundlage für 
diesen erfreulichen Saisonverlauf.
Für die engagierte Begleitung durch die 
Saison danken wir dem Trainerteam um 
Anna Toonen, Oliver Mauckner und Wiktoria 
Ulmann.
Der starke Zulauf ermöglicht es dem TV 
Lobberich, in der Saison 2026/2027 mit 
zwei weiblichen D-Jugendmannschaften 
anzutreten. Betreut werden die beiden Teams 
von Eva Schatten, Stephan Aldenkirchs, Ipek 
Walbaum, Anna Toonen, Oliver Mauckner 
und Joshua Walbaum. Damit bestehen gute 
Voraussetzungen, um allen Spielerinnen 
ausreichend Spielpraxis zu ermöglichen und 
sie sportlich gezielt zu fördern.

Weibliche C-Jugend
Die weibliche C-Jugend ging in der Saison 
2025/2026 erstmals gemeinsam mit dem 
TSV Kaldenkirchen als JSG Nettetal an den 
Start. Die zentrale Aufgabe bestand zunächst 
darin, aus den Spielerinnen beider Vereine 
eine geschlossene Mannschaft zu formen. 
Dies gelang im Verlauf der Saison sowohl 



Die männliche C-Jugend
Handball, das Erlernen der grundlegenden 
Spielabläufe und die Entwicklung eines 
guten Mannschaftsgefühls im Mittelpunkt.
Im Saisonverlauf trat das Team immer 
sicherer und strukturierter auf. Der sportliche 
Erfolg blieb nicht aus: Von 18 Begegnungen 
konnte die Mannschaft 14 gewinnen; hinzu 
kam ein Unentschieden. Mit 267 erzielten 
Toren, einem positiven Torverhältnis von 
+74 und 29:7 Punkten belegte die männliche 
F-Jugend einen hervorragenden zweiten 
Tabellenplatz in der Regionsklasse West.
Ein besonderer Dank gilt dem Trainerteam 
mit Jessica Clement, Carolin Fehre, Frida 
Schepers und Hermine Rex, das die Kinder 
mit viel Engagement durch die Saison 
begleitete und ihre sportliche Entwicklung 
förderte.
In der Saison 2026/2027 wird der TV 
Lobberich im F-Jugendbereich wieder 
mit zwei Mannschaften antreten. Die 
männliche F1 wird von Simone Kremers 
betreut. Daneben wird eine gemischte F2 
aus Jungen und Mädchen gemeldet, deren 
Betreuung Ole Näß übernimmt. Damit 
können die Kinder weiterhin altersgerecht 
an den Handballsport herangeführt werden 
und möglichst viel eigene Spielerfahrung 
sammeln.

Männliche E-Jugend
Die männliche E-Jugend startete unter der 
Leitung von Corinna Theven und Felix Eckstein 
mit 17 Spielern in die Saison 2025/2026. 
Im Laufe der Spielzeit verzeichnete die 
Mannschaft einen außergewöhnlich starken 
Zulauf. Insbesondere durch Aktionstage 
an verschiedenen Grundschulen, bei 
denen unter anderem der Hanniball-Pass 
durchgeführt wurde, konnten zahlreiche 
weitere Kinder für den Handballsport 
begeistert werden. Zum Saisonende 
umfasste der Kader rund 25 Jungen.
Eine wertvolle Unterstützung erhielt das 
Trainerteam durch den Jugendtrainer Jakob 
Küppers, der sich mit viel Engagement 
und Motivation in die Trainings- und 
Mannschaftsarbeit einbrachte. Die große 
Zahl an Spielern stellte die Verantwortlichen 
zugleich vor eine besondere 
organisatorische Herausforderung: Da bei 
den Spielen höchstens 16 Kinder eingesetzt 
werden konnten, musste das Team im 
Rotationsverfahren aufgestellt werden. 
Dass dadurch nicht jeder Spieler an jedem 
Spieltag teilnehmen konnte, war für die Jungs 
verständlicherweise nicht immer leicht. 
Dennoch gelang es dem Trainerteam, allen 

Spielern Einsatzmöglichkeiten zu geben und 
sie in ihrer handballerischen Entwicklung zu 
fördern.
Sportlichschloss die Mannschaft die Saison 
mit vier Siegen auf dem elften Tabellenplatz 
der Regionsliga ab. Wichtiger als die reine 
Platzierung waren jedoch die zunehmende 
Spielpraxis, die individuellen Fortschritte 
und die Integration der zahlreichen neuen 
Spieler.
Als Konsequenz aus der erfreulichen 
Entwicklung werden in der Saison 
2026/2027 erstmals zwei männliche 
E-Jugendmannschaften gemeldet. Die E1 wird 
von Felix Eckstein, Jörg Hambamer und Jakob 
Küppers betreut. Für die E2 übernehmen 
Jessica Clement, Marc Lebens, Caro Fehre 
und Hermine Rex die Verantwortung. Durch 
die Aufteilung auf zwei Mannschaften sollen 
künftig regelmäßigere Spieleinsätze und 
damit bessere Entwicklungsmöglichkeiten 
für alle Spieler geschaffen werden.

Männliche D-Jugend
Unter schwierigen personellen 
Voraussetzungen startete die männliche 
D-Jugend in die Saison 2025/2026. Jasper 
Appenrodt und Philipp Sullot wechselten 
gemeinsam mit einer sehr kleinen 



Die männliche B-Jugend
Mannschaft aus der E- in die D-Jugend. 
Um den Spielbetrieb abzusichern, wurden 
zusätzlich zwei spielstarke Spieler aus 
der E-Jugend eingesetzt. Darüber hinaus 
erhielt das Team während der gesamten 
Saison verlässliche Unterstützung durch 
Spielerinnen der weiblichen D-Jugend.
Ein besonderer Schwerpunkt der 
Trainingsarbeit lag auf der Einführung und 
Vermittlung des für viele Spieler neuen 
Positionsspiels. Um die entsprechenden 
Abläufe einzuüben und zusätzliche Spielpraxis 
zu sammeln, organisierte das Trainerteam 
mehrere Test- und Freundschaftsspiele. Trotz 
der schmalen personellen Basis stellte sich 
die Mannschaft den Herausforderungen der 
Regionsliga und konnte zwei Begegnungen 
für sich entscheiden. Am Saisonende belegte 
sie den achten Tabellenplatz.
Erfreulicherweise schlossen sich der 
Mannschaft gegen Ende der Saison mehrere 
neue Spieler an. Dadurch ist der Kader 
inzwischen deutlich breiter aufgestellt, 
sodass das Team mit einer wesentlich 
verbesserten personellen Grundlage in 
die Saison 2026/2027 starten kann. Jasper 
Appenrodt und Philipp Sullot bleiben der 
Mannschaft als Trainer erhalten und können 
die begonnene sportliche Entwicklung 
kontinuierlich fortsetzen.

Männliche C-Jugend
Nach der herausfordernden Vorsaison 
zeigte die männliche C-Jugend in der 
Spielzeit 2025/2026 eine beeindruckende 
Entwicklung. Unter der Leitung von Jannik 
und Lennard Pasch präsentierte sich die 
Mannschaft deutlich gefestigter und 
überzeugte über die gesamte Saison durch 
eine hohe Einsatzbereitschaft, konstante 
Leistungen und ein offensiv geprägtes Spiel.
Von 20 Begegnungen konnte das Team 15 
gewinnen; hinzu kam ein Unentschieden. Mit 

726 erzielten Toren und einem Torverhältnis 
von +80 erreichte die Mannschaft 31:9 
Punkte. In der Abschlusstabelle musste 
sie lediglich den ungeschlagenen Eagles 
Niederrhein den Vortritt lassen und sicherte 
sich verdient den zweiten Platz. Damit zählte 
die männliche C-Jugend zu den stärksten 
Teams der Liga.
Auch in der anschließenden Qualifikation 
zur Oberliga bestätigte die Mannschaft 
ihre guten Leistungen. Nach erfolgreichen 
vorherigen Qualifikationsrunden erreichte 
das Team die abschließende Q2-Runde 
auf Nordrhein-Ebene. Dort trat es gegen 
starke überregionale Konkurrenz an 
und konnte unter anderem die HSG 
Siebengebirge-Thomasberg besiegen. Im 
letzten Spiel unterlag die Mannschaft der 
Spielgemeinschaft aus Wuppertal denkbar 
knapp mit 13:14. Am Ende reichte der vierte 
Platz zwar nicht für die Qualifikation, der 
Einzug in diese letzte Runde war dennoch ein 
großer Erfolg.
Jannik und Lennard Pasch bleiben dem Team 
auch in der Saison 2026/2027 als Trainer 
erhalten. Damit können sie ihre erfolgreiche 
Arbeit fortführen und die Entwicklung der 
Spieler weiter vorantreiben.

Männliche B-Jugend
Auch die männliche B-Jugend gehörte in der 
Saison 2025/2026 zu den leistungsstärkeren 
Mannschaften der Regionsliga. Unter der 
Leitung von Mattes Walter trat das Team 
über weite Strecken selbstbewusst auf 
und überzeugte insbesondere mit einem 
temporeichen und offensiv ausgerichteten 
Spiel.
In 18 Begegnungen gelangen der Mannschaft 
elf Siege und ein Unentschieden. Mit 
insgesamt 667 erzielten Toren und einem 
positiven Torverhältnis von +72 sammelte 
sie 23:13 Punkte. Am Ende stand ein guter 

vierter Tabellenplatz. Damit knüpfte die 
Mannschaft an die positive Entwicklung der 
Vorsaison an und schuf eine solide sportliche 
Grundlage für die kommenden Aufgaben.
Zur Saison 2026/2027 übernimmt Tobias 
Dahlke die männliche B-Jugend. Nach seiner 
erfolgreichen Arbeit mit der bisherigen 
A-Jugend wird er nun die B-Jugend 
begleiten und auf die neuen sportlichen 
Herausforderungen vorbereiten.

Männliche A-Jugend
Nach dem Gewinn des Kreismeistertitels in 
der Vorsaison ging die männliche A-Jugend 
mit hohen Erwartungen in die Spielzeit 
2025/2026. Unter der Leitung von Tobias 
Dahlke gehörte die Mannschaft erneut zu 
den stärksten Teams ihrer Liga und lieferte 
sich bis zum Saisonende ein enges Rennen 
um den ersten Tabellenplatz.
Mit elf Siegen aus 14 Begegnungen und 
einem Torverhältnis von 514:430 sammelte 
das Team 22:6 Punkte. Eine treffsichere 
Offensive und die über weite Strecken 
konstanten Leistungen bildeten die 
Grundlage für diese hervorragende Bilanz. 
Im entscheidenden Spiel um den Titel 
musste sich die Mannschaft dem späteren 
Tabellenführer Fortes Venlo geschlagen 
geben. Damit beendete die männliche 
A-Jugend die Saison auf einem starken 
zweiten Platz und bestätigte eindrucksvoll 
ihre Leistungsstärke.
In der Saison 2026/2027 wird die Mannschaft 
von Mattes Walter und Mats Reinecke 
betreut. Das neue Trainerteam möchte an 
die erfolgreiche Spielzeit anknüpfen und die 
Spieler zugleich auf den bevorstehenden 
Übergang in den Seniorenbereich 
vorbereiten.
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